


Na Jahrzehnten der Abwesenheit kehrt ein wohlhabender Gesäsmann in seinen Heimatort

zurü. Kaum dort eingetroffen, wird er zum Mielpunkt des Interesses, der Spekulation und

kleinbürgerlier Fantasien der Ortsansässigen. Do als weltläufiger Mann ist er der Mißgunst und

dem Rufmord, mit dem seine Mitbürger allen Nestflütigen begegnen, bei weitem nit so ausgeliefert

wie seine Nabarin, die junge Witwe des ehemaligen Geritsvollziehers. Das Aufeinandertreffen

dieser beiden Einzelgänger wird zu einer sisalhaen Begegnung.

In Die Heimkehr erzählt Hermann Hesse eine zarte Liebesgesite, in der zwei gesellsalie

Außenseiter, ein Weltenbummler und eine Witwe, im jeweils anderen eine neue Heimat und

Geborgenheit finden.

Hermann Hesse, geboren am 2. Juli 1877 in Calw, starb am 9. August 1962 in Montagnola bei

Lugano (Tessin). 1946 erhielt er den Nobelpreis für Literatur.
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Die Heimkehr wurde erstmals 1909 abgedrut in der Berliner Zeitsri Die Neue Rundsau, in

Buform zuerst 1912 in Hermann Hesse, Umwege. Die vorliegende Ausgabe folgt dem Band 7 der von

Volker Miels herausgegebenen Sämtlien Werke des Autors, ersienen 2001 im Suhrkamp Verlag

Frankfurt am Main.
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Verfilmung von Jo Baier (2011)
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